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Verbandsliga Württemberg 2008/2009 

______________________________________________________________

Verbandsliga Württemberg, 13. Spieltag: FV Ravensburg - VfB 1:4 (0:1)

(tom) – Unsere „Erste“ ist im Derby gegen den FV Ravensburg in der Erfolgsspur geblieben. Vor 850 Zuschauern im Ebra-Stadion zeigte unser Verbandsligist, dass er noch lange nicht abgeschrieben werden darf. Von Beginn an spielte die Schmid-Elf mutig nach vorne, bot den leicht favorisierten Gastgebern im ersten Derby nach drei Jahren einen offenen Kampf. Bereits in der 12. Minute sorgte Stürmer Daniel Reiser für die verdiente VfB-Führung, auch weil der FVR seine ersten guten Möglichkeiten vergab. Bis zur Pause entwickelte sich ein munteres Spiel, in dem beide Teams die eine oder andere weitere gute Chance ungenutzt ließen. In der zweiten Halbzeit machten Christian Braun und Co. zu Beginn mehr Druck, wollten den Ausgleich; doch genau in dieser Phase markierte Daniel Di Leo das 0:2 (55.). In der Folge spielte der VfB mit Rückenwind, sorgte mit schnellen Vorstößen immer wieder für Gefahr. Keine drei Minuten nach seiner Einwechslung erhöhte Ibrahim Altinkaynak nach 80 Minuten mit einer Direktabnahme nach einer Wittich-Ecke auf 0:3 (80.) – die Entscheidung? Noch nicht, denn ausgerechnet Ex-Häfler Tobias Ammann verkürzte fünf Minuten später auf 1:3. Doch der Anschluss machte die zuletzt allzu oft glücklosen Gäste nicht nervös. Im Gegenteil: in der 90. Minute sorgte Torjäger Daniel Di Leo mit seinem zweiten Treffer für den hochverdienten 1:4-Endstand. „Ich möchte mich zuerst bei den zahlreichen Zuschauern bedanken. Das Derby hat die Erwartungen im Vorfeld erfüllt. Am Ende haben wir verdient gewonnen, auch weil wir unsere Chancen besser genutzt haben“, sagte Trainer Reiner Steck. 

Statistik:

VfB: Palmy-Hockl (Tor), Krüger, Senkbeil, Wagner, Pfuderer, Caltabiano (67. Thum), Heimgartner (72. Timo Reiser), Nico Di Leo, Wittich, Daniel Di Leo, Daniel Reiser (77. Altinkaynak).

Tore: 0:1 Daniel Reiser (12.), 0:2 Daniel Di Leo (55.), 0:3 Ibrahim Altinkaynak (80.), 1:3 Tobias Ammann (85.), 1:4 Daniel Di Leo (90.); Schiedsrichter: Vielberth (Reutlingen) – Zuschauer: 850.  
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